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REFERAT – Psychologie der Massen

LE BON, Gustave: Psychologie der Massen, Stuttgart 1981 (1895)

Die psychologische Masse: ein unbestimmtes Wesen, das aus ungleichartigen Bestandteilen besteht,

die sich auf einen Augenblick miteinander verbunden haben, genau so wie Zellen des Organismus durch ihre Vereinigung ein neues Wesen mit ganz anderen Eigenschaften als denen der einzelnen Zellen bilden.

1. Allgemeine Merkmale

● Gleichheit der Charaktere

● Übereinstimmende Richtung der Gedanken und Gefühle

● Veränderung der Einzelnen

● Neue Bestandteile

● Homogene / Heterogene

● Natur / Gnade der Anreize

2.Ursachen

Unbewusstsein (Ahnenspuren) vs. Bewusstsein (Erziehung)

3.Gefühle und Sittlichkeit

● Masse kann sich nicht beherrschen, ändert ihre Gefühle plötzlich

● Massen sind übermäßig beeinflussbar, unfähig zu beobachten

● Gefühle sind einfach und überschwänglich (heftig), breiten sich durch Suggestion schnell aus

● Massen dulden keinen Widerspruch, akzeptieren nur starke Führer, verabscheuen Neuerungen

● Massen sind zu Entsagung, Erregbarkeit, Uneigennützigkeit, Selbstaufopferung fähig

4. Ideen, Urteile und Einbildungskraft

● Ideen müssen einfach und bildhaft sein um sich Zugang zur Massenseele zu verschaffen

● Massen sind zu Urteilen unfähig, durch Logik nicht zu beeinflussen

● Einbildungskraft lässt Bilder im Geiste entstehen, die für wahr gehalten werden

5.Die religiösen Formen, die alle Überzeugungen der Masse annehmen

● Heftigkeit der Gefühle und Hingabe der Massen entsprechen religiösen Gefühlen

6.Die Führer der Massen und ihre Überzeugungsmittel

● Führer sind Männer der Tat, oft Halbverrückte, die der Masse den Weg zeigen

● Behauptung, Wiederholung, Übertragung sind die Wirkungsmittel der Führer

7.Rezipierung Le Bons

● Gilt als Begründer der Massenpsychologie; lieferte „populärwissenschaftlichen“ Schlüssel zu

„Umbrüchen seiner Zeit“

● Sowohl Linke als auch Rechte rezipier(t)en ihn:

● Charles de Gaulle, Benito Mussolini, Adolf Hitler, Joseph Goebbels

● Georges Sorel; Antonio Gramsci indirekt – durch krit. Reflexion Sorels; Karl Kautsky –

Lumpenproletariat; Frankfurter Schule – Theodor W. Adorno und Max Horkheimer

Literaturverzeichnis

● Le Bon, Gustave: Psychologie der Massen, Stuttgart 1981 (1895)

● Moscovici, Serge: Das Zeitalter der Massen. Eine historische Abhandlung über Massenpsychologie,

München (Wien 1984, S 71-97)
